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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Aumenau 1896 II : TTC 1968 Oberbrechen V 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TuS Aumenau 1896 II

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam des TTC 1968 Oberbrechen V, als Martin
Flach das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Aumenau 1896 II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Flach, Wagner und Schiell, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Röhrig /
Kummer und Flach / Wagner, bevor das 2:3 feststand. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Wagner / Meuser bei ihrer 1:3-Niederlage von Kremer / Schiell dann doch niedergerungen
worden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Dieter Röhrig gelang es, Stefan
Kremer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Linda Heimerl, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Flach verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Keinen Zähler beisteuern konnte Jutta Wagner im Spiel gegen Matthias
Schiell, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz Blitzstart verlor Carsten
Meuser sein Spiel gegen Bruno Wagner letztlich mit 11:9, 8:11, 4:11, 3:11. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des TuS Aumenau 1896 II und des TTC 1968 Oberbrechen V in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Dieter Röhrig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend das
Spiel gegen Martin Flach, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit
8:11, 11:4, 2:11, 7:11. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Einen Erfolg verpasste Linda Heimerl beim 1:3 gegen Stefan Kremer. Kaum Chancen
hatte Jutta Wagner beim 9:11, 7:11, 6:11 gegen ihren Kontrahenten Bruno Wagner, so dass Wagner
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TuS Aumenau 1896 II 1 Punkte, TTC 1968
Oberbrechen V 8 Punkte. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch Carsten Meuser bei seinem
0:3 gegen Matthias Schiell, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2022 gegen
den SV RW Edelsberg, während der TTC 1968 Oberbrechen V am 01.12.2022 gegen den TuS
Löhnberg 1909 III antritt.

 Statistik:
 TuS Aumenau 1896 II

Doppel: Röhrig / Kummer 0:1, Wagner / Meuser 0:1 
Einzel: D. Röhrig 1:1, L. Heimerl 0:2, J. Wagner 0:2, C. Meuser 0:2 

 TTC 1968 Oberbrechen V
Doppel: Flach / Wagner 1:0, Kremer / Schiell 1:0 
Einzel: M. Flach 2:0, S. Kremer 1:1, B. Wagner 2:0, M. Schiell 2:0


